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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und 
Schüler,  
 
um Sie/euch über Neuigkeiten und Aktivitäten der Mittelschule 
Mindelheim zu informieren, möchten wir Ihnen/euch zum 
Jahresausklang unsere Weihnachtsausgabe der Mittelschul-
News zukommen lassen. 

 
Weihnachten steht vor der Tür.   
2024 ist fast vorbei und ich möchte mich an dieser Stelle bei allen 
bedanken, die mich hierbei unterstützten: 
 

In erster Linie bei Ihnen, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
vielen herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und all die guten 
Gespräche. Bei dem Schulamt, insbesondere Herrn 
Schulamtsdirektor Hörtensteiner, sämtlichen Vertretern in der 
Stadtverwaltung, allen voran unserem ersten Bürgermeister, 
Herrn Dr. Winter, der IT-Abteilung der Stadt Mindelheim, 
unseren Elternbeiräten, ganz besonders bei dem Vorsitzenden 
Herrn Haug. Vielen lieben Dank an den MSD, Frau Mayer und 
Frau Wiedemann, unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
aus dem offenen Ganztag, die mit ihrem Engagement und ihrer 
Geduld einen wertvollen Beitrag zur Betreuung unserer 
Schülerinnen und Schüler leisten. Stellvertretend möchte ich 
Frau Fröhlich erwähnen, die als Leitung der OGTS den Ganztag 
bereichert.  
Ein herzliches Dankeschön möchte ich an dieser Stelle an unsere 
beiden Hausmeister, Herrn Havenith und Herrn Schmeuser, 
richten. Herr Havenith leistet mit seinem unermüdlichen Einsatz 
und seiner großen Verlässlichkeit einen außergewöhnlichen 

 



Beitrag für unsere Schule. Herr Schmeuser unterstützt ihn dabei 
und trägt zu einem reibungslosen Ablauf bei. 
Ebenfalls möchte ich mich bei unseren stets gut gelaunten und 
fleißigen Reinigungskräften und den herzlichen 
Mensamitarbeiterinnen bedanken. Ein besonderer Dank geht 
hierbei an Frau Röderer, die als Leitung der Mensa stets alles im 
Blick behält und mit ihrem Organisationstalent zum Erfolg 
unseres Mensabetriebs beiträgt.   
 
Recht herzlich willkommen heißen möchte ich unsere neue 
Verwaltungsangestellte, Frau Singer. Frau Singer hat ihre Arbeit 
zum 01. Dezember 2024 aufgenommen und wir freuen uns, dass 
unsere Verwaltung nun mit einer zweiten Kraft verstärkt wird. 
Gleichzeitig möchte ich mich bei Frau Mack, unserer ersten 
Verwaltungsangestellten recht herzlich bedanken. Mit ihrem 
unermüdlichen Einsatz und ihrer hervorragenden Arbeit ist sie 
eine unverzichtbare Stütze unserer Schule.   
 
 

Natürlich auch vielen Dank an die Damen und Herren 
in unserem Förderverein, v.a. Frau Sießmeier, an 
Frau Goldstein von der Agentur für Arbeit, dem 
Jugendamt und der Polizei in Mindelheim, Frau 
Essfeld und Frau Feiersinger und dem gesamten 

Team von Praxis Bildet, bei unserem Berufseinstiegsbegleiter 
Herrn Peez, der Berufsschule Mindelheim, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern vom Kreisjugendring und unseren 
Patenunternehmen und externen Partnern.   
Vielen lieben Dank auch an die Bürgerstiftung Mindelheim, 
insbesondere bei dem Vorsitzendem Herrn Stempfle für die 
Kostenübernahme des Schülerfrühstücks. 

An dieser Stelle ein riesiges Dankeschön an unsere Partner-Firma 
Spitzke, welche uns heuer freundlicherweise wieder eine 
großzügige Spende überreicht hat. Vielen lieben Dank! 
 
Mein besonderer Dank gilt Frau Fendt, meiner Stellvertreterin 
und Konrektorin, die mit großem Engagement, Weitblick und 
Verlässlichkeit einen wertvollen Beitrag zum reibungslosen 
Ablauf unseres Schulbetriebs leistet. Ihre großartige Arbeit ist 
eine bedeutende Unterstützung für die gesamte 
Schulgemeinschaft. 
 
Ganz besonders möchte ich mich von Herzen bei meinem 
großartigen Kollegium bedanken. Mit fast 45 Kolleginnen und 
Kollegen, die sich täglich mit Herzblut, Fachwissen und Teamgeist 
für unsere Schülerinnen und Schüler einsetzen, schaffen wir 
gemeinsam die Grundlage für den erfolgreichen Betrieb unserer 
Schule. Ohne ihr Engagement und ihre Leidenschaft wäre dies 
nicht möglich – vielen, vielen lieben Dank für eure unverzichtbare 
Arbeit! 
 

Danke auch an mein Team der erweiterten Schulleitung. Ein 
spezieller Dank auch an Frau Besler und ihre Kunstgruppe für die 
Gestaltung der wunderschönen Weihnachtskarten. 
Nicht unerwähnt und auch hier ein großer Dank gilt unserer 
Sozialpädagogin Frau Hernegger. Ebenso ein großes Dankeschön 
an unsere Schulbegleiterinnen, an unseren Verbindungslehrer 
Herrn Gröner, den Schülersprechern, den Klassensprecherinnen 
und Klassensprechern und natürlich auch ganz besonders an 
euch, liebe Schülerinnen und Schüler und allen Damen und 
Herren, die ich hier noch vergessen habe.  
 



Informationen zum letzten Schultag 2024 und zum 
Schulbeginn 2025 
 
-Am Mittwoch, 18.12.24 findet vormittags ein Basketballturnier 
statt. 
-Am Donnerstag, 19.12.24 entfällt der Nachmittagsunterricht in 
allen Jahrgangsstufen. 
-Am Freitag, 20.12.2024 endet der Unterricht entweder nach 
Stundenplan, spätestens jedoch um 12:10 Uhr für alle. Die Busse 
fahren wie gewohnt in alle Richtungen.  
-Die Schule beginnt am Dienstag, 07.01.2025 zur gewohnten 
Zeit.  
-Am Mittwoch, 22.01.2025 entfällt der Nachmittagsunterricht in 
allen Jahrgangsstufen. 
-Faschingsferien finden vom 03.03. – 09.03.2025 statt. 
 
  
Lernentwicklungsgespräche: 
 

Das Lehrerkollegium hat sich einheitlich gegen die Durchführung 
von Lernentwicklungsgesprächen entschieden. Anstelle des 
Lernentwicklungsgesprächs gibt es einheitlich für alle 
Zwischenzeugnisse. Die Aushändigung erfolgt am Freitag, 
14.02.2025. 
 

 
 
 
 
 
 

Weihnachten:  
   

 
 
"Weihnachten ist die Zeit des Gebens und des Teilens,       
die Zeit, um all das zu schätzen, was    
wir miteinander haben."  
Unbekannt (in Anlehnung an Charles Dickens) 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien, auch im 
Namen des Lehrerkollegiums, der Verwaltung und des 
technischen Personals ein wunderschönes Weihnachtsfest und 
erholsame Feiertage! Kommen Sie gut in das neue Jahr 2025! 
 

 
Mit freundlichen Grüßen       
   
Simone Frischholz, Rektorin und Team 
 



Abend der Berufe (Unterallgäu Rundschau vom 23.11.24) 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Geschenk mit Herz (Unterallgäu Rundschau vom 30.11.24) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



 
Der Nikolaus war unterwegs 
 
Am 06.12.24 kam der Nikolaus mit dem Knecht Ruprecht und 
seinem „Engele“ und überbrachte den Schülerinnen und 
Schülern neben Lob und Tadel auch kleine Schoko-Nikoläuse. 
Organisiert wurde die Nikolaus-Aktion dankenswerterweise von 
unserem Vertrauenslehrer, Herrn Gröner, und den 
Schülersprechern Amanda, Lidia und Sven.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Mitmachen Ehrensache 13.12.24 
 

Auch in diesem Jahr engagierten sich wieder motivierte 
Schülerinnen und Schüler der 7. - 9. Jahrgangsstufe für 
Mitmachen-Ehrensache. Über 45 Schülerinnen und Schüler 
suchten sich für den 13.12.24 selbstständig einen Arbeitsplatz, 
um dort für den guten Zweck zu arbeiten und praktische 
Erfahrungen zu sammeln. Gearbeitet wurde beispielsweise in der 
Gastronomie, im Einzelhandel oder auch in der Landwirtschaft. 
Das erarbeitete Geld kommt auch in diesem Jahr wieder dem 
Förderverein der Mittelschule zugute und soll in die weitere 
Gestaltung des Pausenhofes mit einfließen. 
 
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen beteiligten Firmen 
und den Schülerinnen und Schülern für ihren Einsatz recht 
herzlich bedanken. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Für das Verstehen und gegen das Vergessen 
 
Dichter Hochnebel lag über Dachau und ein kalter Wind fegte 
über das Land, als die Klassen 9a, 9b und 9cM an einem trüben 
und regnerischen Oktobertag die Gedenkstätte des ehemaligen 
Konzentrationslagers Dachau besuchten. Der Aufmerksamkeit 
der Mädchen und Buben tat dies jedoch keinen Abbruch. Sie 
nutzten die originale Begegnung mit dem Ort des Schreckens, um 
aus Mosaiksteinen ein persönliches Bild zusammenzufügen. Das 
Leiden und Sterben der Häftlinge hinterließ Betroffenheit und 
Fassungslosigkeit. Der Aufenthalt in der Gedenkstätte wurde zu 
einem Besuch für das Verstehen und gegen das Vergessen.  
Bereits wenige Wochen nach ihrer Machtergreifung im Januar 
1933 hatten Adolf Hitler und die Nationalsozialisten das 
Konzentrationslager Dachau errichtet und erst ein paar Tage vor 
dem Ende des Zweiten Weltkriegs im Mai 1945 war es von den 
Amerikanern befreit worden. Mindestens 41.500 Menschen 
starben dort an Hunger, Krankheit, Entkräftung, Mord und den 
Folgen der Haft.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2. Platz beim Kunstwettbewerb 
 

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 6a haben im letzten 
Schuljahr am Kunstwettbewerb der Städtepartnerschaften 
teilgenommen, den vom Förderkreis Städtepartnerschaft 
ausgerufen wurde. Die Verbindung zu Mindelheim sollte in 
einem Kunstwerk herausgearbeitet werden. Mit Tablets und 
kreativen Köpfen machte sich die Klasse auf den Weg durch 
Mindelheim und suchte an Gebäuden, in Gassen und berühmten 
Sehenswürdigkeiten Formen, die wie Buchstaben aussehen und 
fotografierten diese. Mit diesen Fotos wurden dann die Namen 
der Partnerstädte gestaltet. Bei einer Feierstunde im 
Feuerwehrhaus Mindelheim wurde Vertretern der Klasse mit 
ihrer Lehrerin Frau Besler der Preis für den zweiten Platz 
überreicht, die mit nur einer Stimme Unterschied den ersten 
Platz haarscharf verpassten.  

 

 

 

 

 

 

 

Einige Werkstücke aus Ton der 5. und 6. Klassen 

 
  

 
 

 

 

 

 

 

 



Einmal die Schule vergessen und handwerklich arbeiten! 
 
Im Rahmen der Initiative Wanted Handwerk, die von der 
Kreishandwerkerschaft und Praxis Bildet jedes Schuljahr 
organisiert wird, durften die Schüler und Schülerinnen der 
Klassen 8a, 8b und 9cm einen Tag ihr handwerkliches Können 
unter Beweis stellen.  
Zusammen mit unserer Kooperationsfirma Riebel sowie vielen 
Handwerksmeistern, konnten die Schüler in verschiedene 
Tätigkeiten aus dem Handwerk hineinschnuppern.  
Die Freude und das Engagement der Schüler waren groß und sie 
tauschten gerne für einen Tag den Schreibstift gegen einen 
Hammer oder Kochlöffel.  
Die Bereiche deckten Bau und Schreinerei, Metall und Maschinen 
sowie Friseur oder Hauswirtschaft ab, in denen die Schüler zeigen 
konnten, was in ihnen steckt. Kleine handwerklich selbst 
hergestellte Musterstücke konnten am Ende auch mit nach 
Hause genommen werden.  
Ein sehr gelungener Tag für unsere Schüler und hier nochmal ein 
großes Dankeschön an die beteiligten Firmen, die 
Kreishandwerkerschaft und an Praxis Bildet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ein Einblick in die Arbeitswelt für Schüler in Kempten 
 
Das Programm “Praxis bildet” in Kempten bietet Schülern eine 
einzigartige Gelegenheit, Berufe hautnah zu erleben und 
praktisch tätig zu werden. Innerhalb von zwei Wochen können sie 
in verschiedene Berufsfelder eintauchen und wertvolle 
Erfahrungen sammeln, die ihnen bei der späteren Berufswahl 
helfen können. 
Egal ob als Schreiner, Koch oder Florist – die Teilnehmer dürfen 
selbst Hand anlegen und die Arbeit in diesen Berufen 
ausprobieren. Ein Tag als Schreiner bedeutet beispielsweise, Holz 
mit eigenen Händen zu bearbeiten, Möbelstücke zu gestalten 
oder sogar kleine Werkstücke wie eine Kiste zu bauen. Wer sich 
als Koch versucht, erlebt die Hektik einer Küche, lernt die Basics 
des Kochens kennen und zaubert unter Anleitung leckere 
Gerichte. Der Beruf des Floristen hingegen ermöglicht es, kreativ 
zu sein, wunderschöne Blumenarrangements zu gestalten. 
Das Ziel von “Praxis bildet” ist es, jungen Menschen eine 
Orientierung zu geben. Durch die aktive Teilnahme lernen die 
Schüler nicht nur die Tätigkeiten, sondern auch die 
Anforderungen und Herausforderungen der verschiedenen 
Berufe kennen. Viele entdecken dabei ihre Stärken und 
Interessen, die sie im Schulalltag vielleicht noch nicht 
wahrgenommen haben. 
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Vorlesewettbewerb 2024/25 

Nilay Bader (6c) konnte sich im diesjährigen Vorlesewettbewerb 
gegen Stefanie Leichtle (6a) und Ceren Arslan (6b) aus der 
Jahrgangsstufe 6 durchsetzen. Sie kann nun im Februar 2025 in 
die nächste Wettbewerbsrunde auf regionaler Ebene einziehen, 
den Kreisentscheid. 

Mit Engagement und Lesefreude waren die Schülerinnen dabei 
und trugen Passagen aus ihren Lieblingsbüchern und einen 
Fremdtext vor. Bewertet wurden Lesetechnik, Interpretation und 
Textstellenauswahl. Letztlich überzeugte Nilay die Jury, die aus 
der Leiterin der Stadtbücherei Frau Rothermel, Frau Walter 
(Lehrerin) und Frau Frischholz (Rektorin) bestand. Alle klassen- 
und schulbesten Vorleser wurden mit einer Urkunde 

ausgezeichnet und die Buchhandlung Thurn sponsorte für alle 
drei Teilnehmerinnen Geschenkgutscheine. 

Bundesweit nehmen jährlich rund 600.000 Schüler und 
Schülerinnen der 6. Klassenstufe am Vorlesewettbewerb teil. Er 
ist einer der größten und traditionsreichsten 
Schülerwettbewerbe Deutschlands und steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundespräsidenten. 
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Herzlichen Dank an unsere Kooperationsfirmen Firma 
Riebel und Firma Kutter. 

 

 

 

 

Und ein Dankeschön an die IHK für die gute 
Zusammenarbeit! 


